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Mitteilung Berlin, den 15. Dezember 2015 

 Die 50. Sitzung des Ausschusses für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend 
findet statt am  
Montag, dem 11. Januar 2016, 
14:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr 
Paul-Löbe-Haus 
Sitzungssaal: Saal 2.200 

Sekretariat 
Telefon: +49 30 227-37112 
Fax: +49 30 227-36805 

Sitzungssaal 
Telefon: +49 30 227-30313 
Fax: +49 30 227-36313 

 

Achtung! 
Abweichende Sitzungszeit! 

  

 

Tagesordnung - Öffentliche Anhörung 

 

 Einziger Tagesordnungspunkt 

Gesetzentwurf der Bundesregierung 

Entwurf eines Gesetzes zum Schutz von Kindern 
und Jugendlichen vor den Gefahren des Konsums 
von elektronischen Zigaretten und elektronischen 
Shishas 

BT-Drucksache 18/6858 
 

Hierzu wurde verteilt: 

18(13)64 Gutachtliche Stellungnahme 
 

  

Federführend: 
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

Mitberatend: 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz 
Ausschuss für Ernährung und Landwirtschaft 
Ausschuss für Gesundheit 
Ausschuss für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit 

Gutachtlich: 
Parlamentarischer Beirat für nachhaltige 
Entwicklung 

Berichterstatter/in: 
Abg. Markus Koob [CDU/CSU] 
Abg. Stefan Schwartze [SPD] 
Abg. Norbert Müller (Potsdam) [DIE LINKE.] 
Abg. Beate Walter-Rosenheimer [BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN] 
 

 
 

  
Paul Lehrieder, MdB 
Vorsitzender 

  

http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/18/068/1806858.pdf
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Dr. Matthias Brockstedt 
Leiter des Kinder- und Jugendgesundheitsdienstes Berlin-Mitte 
 
Dr. med. Karl-Josef Eßer 
Deutsche Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin e. V. 
Berlin 
 
Prof. Dr. med. Robert Loddenkemper 
Deutsche Gesellschaft für Pneumologie und Beatmungsmedizin (DGP) 
Berlin 
 
Prof. Dr. Dr. Andreas Luch 
Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR) 
Berlin 
 
Dipl.-Psych. Boris Orth 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
Köln 
 
Dr. med. Martina Pötschke-Langer 
Deutsches Krebsforschungszentrum (dkfz) 
Heidelberg 
 
Prof. Dr. Heino Stöver 
Frankfurt University of Applied Sciences 
Frankfurt am Main 
 
N. N. 
Vertreter/in der Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbände 
Berlin 

Liste der Sachverständigen 

Öffentliche Anhörung am Montag, dem 11. Januar 2016 


